Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Stüdden, Höcberl, Wagner 
(Günzburg), Dr. Sdiulze-Vorberg, Dr. Riedl (Mündien), 
Röhner und Genossen 


betr. Importpreise nadi der DM-Auiwertung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit und in der Lage, eine Liste 
der wichtigsten Importgüter vorzulegen, die seit der DM- 
Aufwertung dem Endabnehmer in der Bundesrepublik bil- 
liger angeboten werden? 

2. Welchen Anteil halten diese Güter am Gesamtimport? 

3. Welchen (direkten oder indirekten) Anteil halten diese Güter 
am Warenkorb des Lebenshaltungskostenindexes? 


Bonn, den 28. November 1969 


Stücklen 

Höcherl 

Wagner (Günzburg) 

Dr. Schulze- Vorberg 
Dr. Riedl (München) 
Röhner 

Dr. Becker (Mönchengladbach) 
Dasch 
Ehnes 

Engelsberger 
Erpenbeck 
Dr. Früh 
Dr. Fudis 
Geisenhofer 
Gerlach (Obernau) 


Gierenstein 

Horstmeier 

Dr. Jahn (Braunschweig) 
Dr. Jobst 
Kiechle 
Rainer 
Roser 
Seiters 

Dr. Stark (Nürtingen) 
Susset 
Dr. Unland 
Vogel 
Vogt 
Volmer 
Ziegler 


Drude; Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-V’llip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 5' 


Drucksache VI/102 


Begründung umseitig 



Drudcsac^e VI/ 102 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Begründung 

Die Bundesregierung hat den stabilisierenden Effekt der DM- 
Aufwertung u. a. in der Senkung der Importgüterpreise erblickt. 
Mit der Anfrage wird der Nachweis erbeten, inwieweit diese 
Hoffnungen schon jetzt sich realsiert haben. 


2 



